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Eine kleine Handreichung für Eltern der Erprobungsstufe 
 

 
 
Sehr geehrte Eltern der Schüler*innen der neuen 5. Klassen! 
 
 
Ganz herzlich begrüßen wir Sie und Ihre Kinder an unserer Schule.  
 
Um Ihnen den Start an unserer Schule ein wenig zu erleichtern, 
möchten wir Ihnen einige Informationen und Hinweise über unsere 
Schule bereits jetzt geben. 
 

Wir hoffen, mit Hilfe dieser Handreichung grundlegende Fragen vor 
der  
ersten Klassenpflegschaftssitzung beantworten zu können.  
 
Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihren 
Kindern. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

                  
       ______________________  ____________________ 
              Markus Herrmuth  und  Christine Malinowski 
                             Schulleitung               stellv. Schulleitung 

 



 

 

Vorzeitige 
Entlassung 

aus dem Un-

terricht  

Falls im Laufe des Unterrichtstages eine Erkrankung oder Ähn-
liches auftritt, muss sich Ihr Kind zunächst bei einer Fachlehr-

kraft melden. Diese trägt die Abmeldung in den Schulplaner 

ein. Das Kind muss den Eintrag im Sekretariat vorzeigen. Die 
Sekretärinnen rufen Sie an. Daher ist es wichtig, dass im 

Sekretariat eine Notfalltelefonnummer hinterlegt ist, unter der 
ein*e Familienangehörige*r immer erreichbar ist. Die Abmel-

dung erfolgt somit immer im Sekretariat. Durch die Klas-
senleitung/Fachlehrkraft erfolgt eine entsprechende Eintra-

gung in den Schulplaner und ins Klassenbuch. Eine schriftliche 
Entschuldigung muss von den Eltern im Schulplaner einge-

tragen werden und am ersten Tag der Rückkehr nach den 

Krankheitstagen bei der Klassenleitung vorgelegt werden. 

Arbeitsstun-

den 

Arbeitsstunden in der Erprobungsstufe dienen der Bearbeitung 
von Schulaufgaben in stiller und konzentrierter Einzelarbeit. 

Sie folgen einem festgelegten Ablauf, der den Kindern erläu-

tert und mit ihnen eingeübt wird. 

Begrüßungs-

abend 

Vor der Einschulung findet am Mittwoch, den 21.08.2024 

der Begrüßungsabend statt, an dem die Fünftklässler*innen 
zum ersten Mal ihre neue Klassenleitung, die Pat*innen und 

die Mitschüler*innen kennenlernen.  

Beurlaubung 

von Schü-

ler*innen 

Beurlaubungen für Einzelstunden sowie bis zu zwei Tagen er-

teilt die Klassenleitung. Alle längerfristigen Beurlaubungen 
müssen schriftlich bei der Schulleitung eingereicht werden. 

Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien können 
nur in dringenden Ausnahmenfällen von der Schulleitung er-

teilt werden (BASS RdErl d. MSW12-52). 

Bibliothek Unsere Bibliothek befindet sich oberhalb der Mensa. Um die 

Bibliothek nutzen zu können, benötigen Schüler*innen einen 
Bibliotheksausweis. Dieser wird in der Bibliothek ausge-

stellt. Die Bibliotheksordnung finden Sie im Schulplaner. 

Chorarbeit Ihre Kinder haben die Möglichkeit, an der Arbeit des Erpro-
bungsstufenchores teilzunehmen. Traditionsgemäß finden je-

des Schuljahr Sommer- und Weihnachtskonzerte statt. 

Datenände-

rung 

Falls sich Ihre Adresse, Ihre Telefonnummer, Ihre Dienstnum-

mer oder Ihr Familienname ändert, informieren Sie bitte um-

gehend das Sekretariat. 

 



 

 

Einschulung Die Einschulung findet am zweiten Schultag (Donnerstag, 
22.08.2024) statt. Wir treffen uns zum Einschulungsgottes-

dienst um 08.00 Uhr in der Kirche St. Nicolai, zu dem auch Sie 

als Eltern herzlich eingeladen sind. Der Gottesdienst endet um 
9.00 Uhr und die Kinder gehen in ihrer Klassengemeinschaft 

und mit den Klassenlehrkräften in die Schule. Die ersten 
Schultage beinhalten einführende Elemente (Methodentrai-

ning, Kennenlernaktivitäten). Der erste Schultag endet um 

13.00 Uhr. 

Elternarbeit Im Rahmen unserer schulischen Bildungs- und Erziehungsar-

beit legen wir sehr viel Wert auf die Zusammenarbeit mit 
Ihnen in den Bereichen Unterricht und Erziehung. Sie haben 

die Möglichkeit, sich in den Klassenpflegschaften, der 

Schulpflegschaft, den Fachkonferenzen, dem Förderver-

ein und Elternarbeitskreisen zu engagieren. 

Fahrkarten Ab dem neuen Schuljahr 2024/2025 werden auf Antrag für die 

Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen der Al-
ten Hansestadt Lemgo folgende Schülertickets zur Verfügung 

gestellt (Beschluss des Rates der Alten Hansestadt Lemgo vom 

06.05.2024). 

Für die anspruchsberechtigten Schülerinnen und Schüler wird 
von der die Stadt Lemgo das Deutschlandticket zur Verfügung 

gestellt. Damit sind Fahrten im Freizeitbereich in ganz 

Deutschland möglich. Dabei ist ein Eigenanteil in Höhe von 
7,00 Euro pro Monat im Voraus an die Stadt Lemgo zu zahlen. 

Anspruchsberechtigt sind grundsätzlich Schüler/innen die in 
der Sek I mehr als 3,5 km und in der Sek II mehr als 5 km 

Fußweg zur nächstgelegenen Schule haben. 

Für die nicht-anspruchsberechtigten Schülerinnen und Schüler 

bietet die Stadt die Lemgo Card für Schüler/innen an. Mit 
einem Eigenanteil in Höhe von 7,00 Euro pro Monat sind die 

Stadtbusse in Lemgo auch im Freizeitbereich nutzbar.  

Optional für einen Eigenanteil in Höhe von 12,00 Euro pro Mo-

nat ist es möglich ein Deutschland Ticket zu erwerben. Da-
mit sind Fahrten im Freizeitbereich in ganz Deutschland mög-

lich. Nicht-anspruchsberechtigt sind grundsätzlich Schüler/in-
nen die in der Sek I weniger als 3,5 km und in der Sek II 

weniger als 5 km Fußweg zur nächstgelegenen Schule haben. 

Ein monatsweiser Erwerb des Tickets ist nicht möglich! 

 

 

 



 

 

Feueralarm Er findet zweimal im Schuljahr statt; einmal mit Vorankündi-
gung, einmal ohne. Die Klassenlehrer*innen informieren Ihre 

Kinder über die entsprechenden Verhaltensmaßnahmen. 

Freundeskreis Der Freundeskreis ist der Förderverein unserer Schule und 

unterstützt die schulische Arbeit umfassend. Schüler*innen 

profitieren in unterschiedlichen Formen von den geschaffenen 
Möglichkeiten. Die Vorsitzende des Freundeskreises, Frau To-

vote, stellt zu Beginn der Schulzeit Ihres Kindes Ansprechpart-
ner*innen, Unterstützungsmöglichkeiten und -anlässe vor, die 

auch auf der Homepage zu finden sind.  

Handy Die Mediennutzungsregeln werden derzeit überarbei-
tet. 

Hausordnung Diese ist im Schulplaner abgedruckt. 

Homepage 

 

 

i-Pad 

 

 

 

 

IServ 

 

 

 

Kenntnis-

nahme 

www.mwg-lemgo.de 

Hier finden Sie auch die E-Mail-Adressen des Lehrkräftekolle-

giums. 

 
 

Ab Jahrgang 8 sind alle Klassen am MWG sogenannte „iPad-
Klassen“, d.h. dass jede*r Schüler*in über ein eigenes el-

ternfinanziertes Tablet verfügt. In den Jahrgängen 5-7 wird 
der Umgang mit den iPads sukzessive und aufbauend mit 

schuleigenen Geräten eingeübt. Nähere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage.  

 
 

Ihr Kind erhält bereits in der Klasse 5 einen IServ-Zugang 
(www.mwg-le.de). Über dieses Netz werden Informationen 

und Terminhinweise gegeben und die Lehrkräfte und Schü-
ler*innen können sich per Mail austauschen. Der Mail-Kon-

takt zwischen Eltern und Lehrkräften findet über das IServ-

Netz www.schulen-le.de statt.  
 

Es ist wünschenswert, dass Sie die Klassenarbeiten und wei-
tere schriftliche Leistungsüberprüfungen Ihres Kindes unter-

schreiben. Ihre Unterschrift dient der Schule als notwen-
dige Rückmeldung, dass Sie die schriftliche Leistung Ihres 

Kindes zur Kenntnis genommen haben. Ebenso bitten wir Sie 
darum, auch ggf. Rückmeldeabschnitte weiterer Informati-

onsschreiben, Formblätter oder Mitteilungen (auch im Schul-
planer) zu unterschreiben und Ihrem Kind jeweils zeitnah 

wieder mit in die Schule zu geben.   

http://www.mwg-lemgo.de/
http://www.mwg-le.de/
http://www.schulen-le.de/


 

 

Klassenfahrt 

 

 
Klassen-

stunde 

Die Klassenfahrt der Jahrgangsstufe 5 nach Norderney findet 
im Schuljahr 2024/25 vom 18.05.2025 bis zum 

23.05.2025 statt. (siehe: „Inselquartier Norderney“ im Inter-

net) 

 

In allen Klassenstufen gibt es am MWG die sogenannten Klas-
senstunden, in denen organisatorische Dinge besprochen wer-

den, aber auch soziales und methodisches Lernen im Vorder-
grund steht. Wichtige Elemente der Konzepte wie Lions Quest 

und Klassenrat werden in diesem Rahmen durchgeführt.  

Lions Quest ist ein Programm zur Förderung der Persönlich-

keit, der sozialen Kompetenz und des sozialen Lernens.  

Im Klassenrat gestalten die Schüler*innen ihr Zusammenle-
ben, indem sie ihre Anliegen diskutieren und demokratisch Be-

schlüsse fassen. In der Klassengruppe lernen sie demokratisch 
zu handeln, sie akzeptieren Mehrheitsbeschlüsse und achten 

Minderheiten. Sie erleben, wie Diskussions- und Entschei-

dungsprozesse funktionieren. 

Klassen-

pat*innen 

Jede 5. Klasse hat zwei ältere Schüler*innen als Pat*innen, 

die u.a. Klassenaktivitäten organisieren und auch an der Klas-

senfahrt teilnehmen. 

Klassen-        

pflegschaft 

Die Erziehungsberechtigten einer Klasse bilden die Klassen-

pflegschaft. 

Klassenregeln Für das gute Zusammenleben im Rahmen einer Klassenge-

meinschaft sind Klassenregeln eine wichtige Voraussetzung. 

Sie stellen Vereinbarungen dar, die für Schüler*innen sowie 

für Lehrkräfte bindend sind. 

Krankmeldun-

gen 

Wenn Ihr Kind erkrankt ist, melden Sie es bitte frühestmög-

lich per Mail unter der Mail-Adresse mwg.krankmeldun-
gen@schulen-le.de oder telefonisch (ab 7.15 Uhr) im Sek-

retariat (05261/94750) ab. Wenn eine Klassenarbeit oder 
eine andere Form der Leistungsüberprüfung an diesem Tag 

ansteht, ist es besonders wichtig, dass Sie möglichst frühzei-
tig vor Schulbeginn anrufen bzw. Ihr Kind per Mail abmelden. 

Sobald Ihr Kind wieder zur Schule kommt, muss es eine 
schriftliche Entschuldigung vorlegen, die die genauen Fehl-

tage (Daten) und den Grund des Fehlens benennt. Diese 

schriftliche Entschuldigung schreiben Sie Ihrem Kind bitte in 

den Schulplaner. 

 

mailto:mwg.krankmeldungen@schulen-le.de
mailto:mwg.krankmeldungen@schulen-le.de


 

 

Lernstudios Die Lernstudios gehören zum Bereich „Individuelle Förderung“ 
am MWG. Wenn ein*e Schüler*in zusätzlichen Unterstüt-

zungsbedarf in einem Fach hat, nimmt sie/er zeitlich befristet 

am Förderunterricht im Lernstudio teil. Die Fachlehrkraft ent-
scheidet, wie lange diese Art der Förderung andauern soll. Sie 

als Eltern werden über Inhalt und Dauer dieser Maßnahmen 

informiert. 

Material Dem Willkommenspaket liegt eine Materialliste bei, mit der 

Auflistung einiger Materialien, die Ihre Kinder in der Jgst. 5 

benötigen. 

Medienpau-

schale 

Damit ist eine jährliche Abgabe in Höhe von 10 € für das lau-
fende Schuljahr gemeint. Finanziert werden davon Ausgaben 

für Medien, insbesondere Schüler*innenkopien. 

Mensa Die Mensa versorgt unsere Schulgemeinde in der Zeit von 
7.30 Uhr bis 

14.00 Uhr. Sie wird organisiert von der Firma „LKS“. Das Ver-
halten in der Mensa wird durch die Mensaordnung (siehe 

Schulplaner) geregelt. 

Mittagspause  Jede*r Schüler*in hat vor dem Nachmittagsunterricht eine 
60-minütige Mittagspause. In der Pause können Ihre Kinder 

essen, an Aktivitäten teilnehmen, die u.a. vom TV Lemgo an-

geboten werden, oder sich einfach ausruhen. 

Neigungspro-

jekt 

In den Neigungsprojekten wird Ihrem Kind die Möglichkeit ge-
geben, die eigenen Interessen zu vertiefen. Verschiedene Pro-

jekte, zum Beispiel aus den Bereichen Sport, Naturwissen-
schaften, Kunst, Musik, Theater und Gesellschaftswissen-

schaften, werden den Schüler*innen vorgestellt und können 
nach persönlicher Vorliebe gewählt werden. Über die Möglich-

keit, außerschulische Bildungsangebote wahrzunehmen, wer-
den Sie vor Beginn des Schuljahres informiert. Ansprechpart-

ner hierzu ist Herr Anton. 

Ordnungs-

dienst 

In den Klassen wird ein Schüler*innenordnungsdienst einge-

richtet, der für einen ordnungsgemäßen Zustand der Klasse 
und des Flures vor der Klasse zu sorgen hat. Der Ordnungs-

dienst wechselt wöchentlich. 

Pausen Die Pausen- und Stundenregelung der Schule finden Sie im 

Schulplaner oder auf der Homepage. 

Recht-
schreibförde-

rung 

Schüler*innen mit Rechtschreibschwierigkeiten werden von 

der Jahrgangsstufe 5 an kontinuierlich geschult. 



 

 

Schulaufga-

ben 

Sie sind ein Bestandteil der Unterrichtsarbeit. Schulaufgaben 
werden in den Arbeitsstunden bearbeitet. Fehlende Aufgaben 

stellen eine nicht erbrachte Leistung dar und müssen selbst-

ständig nachgearbeitet werden.  

An kurzen Tagen und am Wochenende gibt es in der Regel 

keine schriftlich zu erledigenden Hausaufgaben. Vokabeln, 
Formeln, aber auch lautes Lesen werden regelmäßig zuhause 

eingeübt. 

Schulbücher Da die meisten Schulbücher von den Schüler*innen ausgelie-
hen werden und somit öffentliches Eigentum darstellen, ist auf 

einen besonders pfleglichen Umgang zu achten. Das bedeutet 
vor allem, dass die Bücher mit einem Umschlag zu versehen 

sind. Der Name der Ausleihenden ist einzutragen. 

Schulkonfe-

renz 

Dieses Gremium setzt sich aus Lehrkräften, Eltern und Schü-

ler*innen zusammen. Die Schulkonferenz ist das wichtigste 
Entscheidungsgremium einer Schule. In der Lehrkräftekonfe-

renz werden die Lehrkräftevertreter*innen, in der Schulpflegs-
chaft die Elternvertreter*innen und im Schüler*innenrat die 

Schülervertreter*innen gewählt. 

Schulplaner Unsere Schule hat einen eigenen Schulplaner. Er dient zur Or-

ganisation des Schuljahres, zum Notieren der Hausaufgaben, 
als Entschuldigungsheft für die Klassen 5-7 und als Medium 

der Kommunikation mit den Eltern. Bitte schauen Sie daher 
regelmäßig in den Schulplaner, um aktuelle Bemerkungen und 

Notizen zur Kenntnis zu nehmen.  

Außerdem sind im Planer unser Leitbild und viele Informatio-

nen abgedruckt, die Ihnen und Ihren Kindern den schulischen 

Alltag erleichtern. 

Schulpro-

gramm 

Unser Schulprogramm ist auf der schuleigenen Homepage ein-

zusehen. 

Schulsanitäts-

dienst 

Er besteht aus Schüler*innen ab der Jahrgangsstufe 7, die 

nach einer entsprechenden Ausbildung durch das Rote Kreuz 

kleinere Verletzungen selbstständig versorgen. 

Schulpflegs-

chaft 

Sie setzt sich aus den Klassenpflegschaftsvorsitzenden und 
den Stellvertreter*innen zusammen. Die Schulpflegschaft 

wählt aus ihrer Mitte die Elternvertreter*innen in die Schul-

konferenz. 



 

 

Schulsozialar-

beit 

Unsere Schulsozialarbeiterin Hanna Lange ist von Montag bis  
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schule 

(Raum B06). Sie kümmert sich vertrauensvoll um Probleme 

von Schüler*innen und arbeitet eng mit außerschulischen Ko-
operationspartnern zusammen. Sie ist die Ansprechpartnerin 

für Sie und Ihre Kinder, wenn es Probleme gibt. 

Sprachen Im Frühjahr wählen die Schüler*innen der dann 6. Klassen die 
zweite Fremdsprache (Französisch oder Latein), die sie ab der 

7. Jahrgangsstufe lernen werden. 

Tag der offe-

nen Tür 

Am Tag der offenen Tür, der jährlich einmalig samstags statt-

findet, stellt sich die Schule mit vielen Präsentationen vor.  

Termine Wichtige Termine werden auf der MWG-Homepage bekannt 

gegeben. 

Dort finden Sie auch eine Übersicht über den Jahresterminka-

lender. 

TV Lemgo Die Mitarbeiter*innen des TV Lemgo leisten in unterschiedli-

chen schulischen Arbeitsschwerpunkten wertvolle Arbeit. Be-
sonders die pädagogische Gestaltung der Ganztagselemente, 

die Organisation der Bibliothek, eine individuell abgestimmte 

Unterstützung unterrichtlicher Formate sind in diesem Zusam-
menhang zu nennen. Die Ansprechpartner*innen finden Sie 

auf unserer Homepage. 

Unterrichts-

beginn 

Der Unterricht beginnt um 7.40 Uhr. Ab 7.30 Uhr (Klingel-
signal) dürfen die Schüler*innen die Flure betreten. Das 

Schulgebäude ist ab 7.00 Uhr geöffnet. 

Vertretungs- 

stunden 

In der Erprobungsstufe wird in den Vertretungsstunden an 

Aufgaben gearbeitet, die in der Regel die Fachlehrkraft stellt. 
Es wird gewährleistet, dass die Kinder während der gesamten 

Unterrichtszeit betreut werden. 

Wasserspen-

der 

In der Pausenhalle steht ein Wasserspender. Die Kinder kön-

nen dort ihre Trinkflaschen auffüllen. 

Wertsachen Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder keine teuren Wert-
gegenstände mit in die Schule nehmen, denn allzu schnell 

kann etwas verloren gehen. 

 

 

 
 

 
 



 

 

Wir hoffen sehr, dass Ihnen diese Auflistung eine Hilfe ist. 
 

Falls Sie Wünsche oder Anregungen haben, können Sie sich gerne mit uns  
In Verbindung setzen. 

Eine Übersicht über die schulischen Ansprechpartner*innen finden Sie auf der 
Homepage.  

 
 

 
 

 

---------------------------------------------------------------------- 
 

 
 

 
Diesen Abschnitt, ausgefüllt und unterzeichnet, bitte im Sekretariat abgeben. 

 
 

Hiermit bestätigen Sie, dass Sie oben aufgeführten Informationen zur Kenntnis 
genommen haben und mit den damit verbundenen Vereinbarungen einverstan-

den sind. 
 

 
_____________________________________       _____________ 

Name und Vorname des Kindes      Klasse 

 
 

 
___________________  __________________________________ 

Ort, Datum            Unterschrift Erziehungsberechtigte 


